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Datenschutz im Spiegel von 
Korruptionsprävention und Compliance 

(E-Training) 
 
 
 

 
 
 
 
 
Seminarnummer:  2021 Q 304 BS 
 
Termin:   16.03.-17.03.2021 
 
 
Ort:    Home Offices, Arbeitsplatz 
 
Trainer:   Holger-Michael Arndt, Rechtsanwalt 
 
Zeiten:   jeweils von 09:00-16:00 Uhr  
 
Pausenzeiten:  variieren je nach didaktischer Anlage  
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Zielgruppe: 
 
Alle Bediensteten, die ein Interesse an Datenschutz und gleichzeitig an 
Korruptionsprävention haben und dabei mit den Ideen von Compliance vertraut sind. Sie 
möchten dabei die unterschiedlichen Regeln von Compliance und Datenschutz vernetzt 
anwenden und erfolgreich weitergeben.  
 
Im Vordergrund steht die praktische Umsetzung der auf die Verwaltung übertragenen 
Aufgaben unter dem Blickwinkel einer Verknüpfung von Datenschutz und Compliance im 
Feld von Korruption und nicht integren Verhaltensweisen.   
  
Die Veranstaltung ist daher insbesondere für Personalverantwortliche, 
Compliancebeauftragte, Anti-Korruptionsbeauftragte, Personal- und Betriebsräte und 
sonstige Interessierte geeignet. 
 
Lernziele: 
 
Die Teilnehmenden setzen sich intensiv mit den Grundfragen von Compliance und 
Korruptionsprävention im Spiegel des Datenschutzes im Rahmen der EU-
Datenschutzgrundverordnung vernetzt auseinander.  
 
Das Thema Datenschutz wird in diesem Zusammenhang aus unterschiedlichen Perspektiven 
kontrastiv beleuchtet. Zum einen setzt der Datenschutz Grenzen in Bezug auf Maßnahmen 
zur Prävention von Korruption (Stichwort: „Beschäftigtendatenschutz“) und zum anderen 
wird der Geltungsbereich des Datenschutzes oft durch korruptes Handeln versucht zu 
unterlaufen, um sich einseitig nicht integre Vorteile (Stichwort: „Daten als Objekt der 
Begierde“) zu verschaffen. 
 
Die Teilnehmenden entwickeln so ein Wissen und Erkennen im Bereich der möglichen 
Verletzungen der Regeln des Datenschutzes durch nicht regelkonformes Verhalten, 
insbesondere anhand von praktischen Fallkonstellationen.  
 
Ein wichtiger Anteil im Rahmen der Veranstaltung ist der Umgang mit Risiken für die 
öffentliche Verwaltung im Bereich von Compliance, Korruptionsprävention und Datenschutz 
und die Gestaltung eines Risikomanagement-Prozesses, insbesondere im Hinblick auf die 
Einhaltung der Regelungen des Datenschutzes und der Vermeidung von identifizierten 
Risiken.  
 
Das Kennenlernen und Einüben von Elementen und Komponenten eines erfolgreichen 
Managementsystems für Datenschutz runden das Programm ab. 
 
Inhalt: 

 Grundlagen des Datenschutzes, Compliance und der Korruptionsprävention 

 Risiken im Bereich von Compliance, Korruptionsprävention und Datenschutz  

 Risiken bei der Datenverarbeitung und Risiken einer Verletzung des Datenschutzes 



 

 

Seite 3 von 5 
Stand: 16.12.2020, Bearbeiter: BS 

 Formen von Verletzungen des Datenschutzes insbesondere im Spiegel nicht integrer 
Verhaltensweisen am Arbeitsplatz 

 Erfolgreiche Sensibilisierung von Beschäftigten und Vorgesetzen zum Schutz vor 
Rechtsverletzungen 

 Sicherung der Rechte der Betroffenen im Spiegel des Beschäftigtendatenschutzes 
 
 

Die Veranstaltung dient dem Erwerb, Aufbau und Erhalt der Fachkunde als 
Datenschutzbeauftragte/r. 
 

  
Programm:  
 

16.03.2021  

09.00 bis 16.00 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Erwartungsabfrage 

 Einstieg in das Thema: 

 Grundlagen des Datenschutzes, Compliance und der 
Korruptionsprävention unter besonderer Berücksichtigung 
der gemeinsamen Elemente 

 (Datenschutzkonforme) Datenverarbeitung als 
Anknüpfungspunkt nicht regelkonformer Verhaltensweisen 
und korrupten Handelns: „Daten als Objekt der Begierde“ 

 Sicherung der Rechte der Betroffenen im Spiegel des 
Beschäftigtendatenschutzes 

 
 

 Praktische Falllösungen aus dem Bereich der öffentlichen 
Verwaltung in der Diskussion – Teil I 

 

Handhabung von Verletzungen im Bereich des Datenschutzes – 
Umgang mit nicht regelkonformen Verhaltensweisen und 
möglichen Fällen korrupten Handelns 

 Formen von Verletzungen des Datenschutzes insbesondere 
im Spiegel nicht integrer Verhaltensweisen am Arbeitsplatz 

 Melde- und Benachrichtigungspflichten  

 

17.03.2021  

09.00 bis 16.30 Uhr Praktische Falllösungen aus dem Bereich der öffentlichen 
Verwaltung in der Diskussion – Teil II 

 

Risikomanagement im Bereich des Datenschutzes  

 Risiken im Bereich von Compliance, Korruptionsprävention 
und Datenschutz  
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 Risiken bei der Datenverarbeitung und Risiken einer 
Verletzung des Datenschutzes 

 Risikomanagement-Prozess 

 Umgang mit Risiken und deren Vermeidung  

 

Dokumentations- und Nachweispflichten im Rahmen von 
Compliance und dem Schutz vor Korruption 

 

 
 

 Erfolgreiche Sensibilisierung zum Schutz vor Verletzungen 
(Awareness-Raising-Prozesse)   

 

Planung und Ausführung 

 

Erfolgreiche Datenschutz-Managementsysteme  

 Elemente und Komponenten eines erfolgreichen 
Managementsystems für Datenschutz  

 

Aufsichtsbehörden 

 Zusammenarbeit mit den Datenschutz-Aufsichtsbehörden 
unter den Aspekten von Compliance und 
Korruptionsprävention 

 Reaktionen auf Anfragen der Aufsichtsbehörden 

 Erfordernisse seitens der Aufsichtsbehörden 

  

 Abschlussrunde 

 Auswertung des Seminars 

Verabschiedung 

 
Methodik und Ablauf: 
Nach der Vorstellung der/des Dozent*in und Teilnehmenden erwartet Sie in der Regel 
zunächst ein kompetenter visualisierter Fachvortrag zum Thema. Sie haben die Möglichkeit 
sich aktiv zu beteiligen. Dazu wird Ihnen die Chatfunktion zur Verfügung gestellt, bei der Sie 
während des Vortrages Kommentare und kurze Fragen stellen können.  
 
Der Fachvortrag wird zusätzlich ggfs. durch Meinungsabfragen des/der Dozenten/in 
aufgelockert. 
 
Nach dem Fachvortrag oder jeweils nach geeigneten Inhaltsabschnitten gibt es für Sie die 
Möglichkeit, entweder mündlich über das Mikrofon oder über das Tool „Fragen und 
Antworten“, Fragen an den/die Dozent*in zu stellen. 
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Die Methodik wird aktivierend fortgeführt. An Beispielen, Fragestellungen, kleinen 
Fallbeschreibungen u.a. werden die Teilnehmenden aktiv. Hier sind Sozialformen wie 
Partner- und Gruppenlernen möglich. 
 
Das Tool ermöglicht über ein Whiteboard Austausch und Ideensammlung. 
Transfer des Erlernten wird über Aufgabenstellungen mit Kontrolle und Auswertung 
angestrebt. 
 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit eigene Arbeitsergebnisse, Beispiele ihrer 
beruflichen Tätigkeit u.ä. zu präsentieren und zu diskutieren. 
 
 
Technische Voraussetzungen: 
Sie benötigen für die Teilnahme einen PC/Laptop mit Mikrofon und ggf. Webcam.  
Unabhängig von der eingesetzten Web-Seminarplattform können Sie direkt über Ihren 
Browser beitreten. Alternativ können Sie die jeweilige Anwendung der Plattform installieren 
und nutzen.  
 
Mit der Anmeldebestätigung zum Web-Seminar und per E-Mail eine Woche vor 
Veranstaltungsbeginn erhalten Sie eine Hilfestellung zur Nutzung der jeweils eingesetzten 
Web-Seminarplattform.  
 
Die Veranstaltung wird über die Online-Plattform WebEx durchgeführt. 
 

Wissenswertes rund um unsere Web-Seminare finden Sie auch auf unserer Homepage. 
 

 


